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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 22. 


Inhalt: Geſetz, betreffend den Erlaß des der Meliorationd» Sozietät der Boder Heide in Gemäßheit des 
Geſetzes vom 11. März 1850 aus der Staatskaſſe gewährten Darlehns, S. 255. — Bekannt» 
machung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten 
landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ıc., S. 256. 


(Nr. 8570.) Geſetz, betreffend den Erlaß des der Meliorations⸗Sozietät der Bocker Heide in 
Gemäßheit des Geſetzes vom 11. März 1850 aus der Staatskaſſe gewährten 
Darlehns. Vom 27. Mai 1878. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ve. 


verordnen, unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie, 
was folgt: 81 


Der Meliorations⸗Sozietät der Bocker Heide wird die Rückzahlung des 
in Gemäßheit des Geſetzes vom 11. März 1850 (Geſetz-Samml. S. 269) ihr 
aus der Staatskaſſe gewährten Darlehns von einhundertundachttauſend Thalern 
nebſt den rückſtändigen Zinſen exlaffen. 


§. 2. 

Der Miniſter für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten und der Finanz— 
miniſter werden mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. i 

Gegeben Berlin, den 27. Mai 1878. 


(L. S.) Wilhelm. 


Leonhardt. Falk. v. Kameke. Friedenthal. v. Bülow. Hofmann. 
Gr. zu Eulenburg. Maybach. Hobrecht. 
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Ausgegeben zu Berlin den 22. Juni 1878. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. März 1877, durch welchen der Aktien- 
geſellſchaft zum Bau der Straße von Menden nach Balve das Recht 
zur Erhebung eines auf das 8 der Sätze des Tarifs vom 
29. Februar 1840 erhöhten Wegegeldes auf der genannten Straße ver⸗ 
liehen worden iſt, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Arns⸗ 
berg Nr. 38 S. 325, ausgegeben den 22. September 1877; 


2) das unterm 20. Februar 1878 Allerhöchſt vollzogene Statut für den 
zweiten Schleswigſchen Deichverband im Kreiſe Sul durch das Amts- 

blatt der Königlichen Regierung zu Schleswig Nr. 15 S. 97 bis 102, 
ausgegeben den 13. April 1878; 


3) das unterm 25. Februar 1878 Allerhöchſt vollzogene Statut für den 
Deichverband der Grube-Weſſecker Niederung im Kreiſe Oldenbur 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Egtrablatg 
Nr. 16 S. 109 bis 118, ausgegeben den 16. April 1878; 


4) das Allerhöchſte Privilegium vom 11. ae 1878 wegen Ausgabe von 
fünfprozentigen Prioritäts-Obligationen VI. Emiſſion der Rheinischen 
Eiſenbahngeſellſchaft zum Betrage von 30 000 000 Mark durch die 
Amtsblätter 2 

der Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 20 S. 89 bis 92, aus⸗ 
gegeben den 16. Mai 1878, 

der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 20 S. 157 bis 160, aus- 
gegeben den 18. Mai 1878, 

der Königl. Regierung zu Cöln Nr. 20 S. 80 bis 82, ausgegeben 
den 15. Mai 1878, 

der Königl. Regierung zu Trier Nr. 20 S. 146 bis 149, ausgegeben 
den 17. Mai 1878, 

der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 21 S. 99 bis 103, aus⸗ 
gegeben den 16. Mai 1878, 

der Königl. Regierung zu Münſter Nr. 18 S. 65 bis 68, aus⸗ 
gegeben den 4. Mai 1878, 

der Königl. eg Arnsberg Nr. 18 S. 103 bis 108, aus⸗ 
gegeben den 4. Mai 1878, 


für Hannover Nr. 16 S. 101 bis 105, ausgegeben den 20. April 1878; 


5) das Allerhöchſte Privilegium vom 11. März 1878 wegen Ausgabe auf 
den Inhaber lautender Obligationen des Magdeburger Deichverbandes 
um Betrage von 300 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. 

egierung zu Magdeburg Nr. 16 S. 83/84, ausgegeben den 20. April 1878 j 


— 11 — 


6) der Allerhöchſte Erlaß vom 5. April 1878 und der durch denſelben 
genehmigte vierte Nachtrag zu dem Reglement der landſchaftlichen Feuer 
We ee für Weſtpreußen vom 16. Februar 1863 durch 

ie Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 19 S. 75/76, ausgegeben 
den 4. Ma 1878, n eee 


der Königl. Regierung me Marienwerder Nr. 20 S. 115/116, aus- 
gegeben den 15. Mai 1878, 


der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 18 S. 125/126, aus- 
gegeben den 3. Mai 1878; 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 10. April 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Pleß bezüglich der zum Weiterbau 
der vom Kreiſe Toſt⸗Gleiwitz ausgebauten Chauſſee von Gleiwitz bis zur 
Gleiwitz⸗Pleßer Kreisgrenze auf Orzeſche von dieſer letzteren Grenze ab 
innerhalb des Kreiſes Pleß über Ornontowitz bis zur Wygoda⸗Sohrauer 
5 bei Mariahütte erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts 
ur Erhebung eines Chauſſeegeldes auf dieſer Straße, durch das Amts⸗ 
latt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 21 S. 111, ausgegeben den 
24. Mai 1878, 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 10. April 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin bezüglich der zur 
vollſtändigen Freilegung der Zehdenicker Straße erforderlichen Grund» 
ſtücke, durch das Amtsblatt der Königlichen an zu Potsdam und 
der Stadt Berlin Nr. 20 S. 155, ausgegeben den 17. Mai 1878, 


9) das unterm 13. April 1878 Allerhöchſt vollzogene Statut für den 
Damnitzer Wieſenverband im Kreiſe Schlochau durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 22 S. 129/130, ausgegeben 
den 30. Mai 1878; 


10) die Allerhöchſte ede ee vom 15. April 1878, betreffend 
den Bau und Betrieb einer normalſpurigen Eiſenbahn von untergeord⸗ 
neter Bedeutung von Brügge nach Lüdenſcheid durch die Bergiſch⸗ 
Märkiſche Eiſenbahngeſellſchaft, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Düffeldorf Nr. 19 S. 149, ausgegeben 
den 11. Mint 1878, ſeheff 3 


der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 19 S. 111, ausgegeben 
den 11. Mai 1878, ü 


11) das unterm 27. April 1878 Allerhöchſt er Statut für die Nieder 
emſiſche Deichacht im Amte Emden durch das Amtsblatt für Hannover 
Nr. 22 S. 153 bis 158, ausgegeben den 31. Mai 1878, 
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12) der Allerhöchſte Erlaß vom 1. Mai 1878, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin bezüglich der zur Re⸗ 
gulirung der Straße Nr. 7 Abtheilung I des Bebauungsplans von den 
Umgebungen Berlins auf der Strecke von der Reichenberger bis zur 
Wiener Straße erforderlichen Grundſtücke durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 22 S. 171, 
ausgegeben den 31. Mai 1878; 


13) das Allerhöchſte Privilegium vom 4. Mai 1878 wegen Ausfertigung auf 
jeden Inhaber lautender Obligationen des Kreiſes Hadersleben zum Be⸗ 
trage von 200 000 Reichsmark III. Emiſſion durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 25 S. 163 bis 165, ausgegeben 
den 7. Juni 1878, 


14) der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Mai 1878 und der durch denſelben ge⸗ 
nehmigte IX. Nachtrag zu dem revidirten Reglement der Land⸗Feuer⸗ 
ſozietät für die Kurmark Brandenburg (mit Ausſchluß der Altmark), 
für das Markgrafenthum Niederlauſitz und die Diſtrikte Jüterbog und 
Belzig vom 15. Januar 1855 durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 22 S. 168/169, ausgegeben 
den 31. Mai 1878, . 9 


der Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Nr. 23 S. 149/150, 
ausgegeben den 5. Jun 1878; 


15) das Allerhöchſte Privilegium vom 6. Mai 1878 wegen Ausgabe auf den 
Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Berlin zum Betrage von 
35 000 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Pots⸗ 
dam und der Stadt Berlin Nr. 23 S. 177 bis 179, ausgegeben den 
7. Juni 1878. 


Berichtigung. 


In der im 25. Stück der e für 1877 S. 246 bis 250 
abgedruckten eg vom 2. November 1877, die Ausführung des Fifcherei- 
geſetzes vom 30. Mai 1874 in der Provinz Sachſen ag 1070 it im $. 6 auf 
S. 248 Ziff. II, 2 ſtatt „Wipper und Helbe“ zu fegen: Wipper und Helme. 


Redigirt im Büreau des Staats- Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der vormaligen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei (unter Reichs verwaltung). 


